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Viel Glück, kleiner Kenny! 
Am Neujahrstag, exakt u m  7.01 Uhr in der  Frühe, konnten sich die glücklichen Eltern Jolanda und  
Christoph Wirth-Frick aus  Balzers über  die Geburt ihres Sohnes Kenny freuen. Das Liechtensteiner 
«Millennium-Baby», das im Spital Vaduz das Licht der  Welt erblickte, wog  2930 Gramm u n d  w a r  47 
Zentimeter gross. 

Traumhochzeit 
in New York 
Nach seinen drei Geschwistern trat auch 
Prinz Maximilian a n  den Traualtar. Der 
Zweitälteste Sohn des Durchlauchten 
Fürstenpaares und Miss Angela Brown 
reichten einander a m  29. J anua r  in der 
Kirche Saint Vincent Ferrer in New York 
die Hand fürs Leben. In der  Weltstadt 
hatte sich das Brautpaar vo r  wenigen 
Jahren auch kennengelernt. 

Die «Nacht der Nächte» 
Friedlich, ausgelassen und mit nie da gewesenen Partys begrüssten die Menschen begeistert 
das neue Jahrtausend. Zwei Grossveranstaltungen prägten die «Nacht der Nächte»: Die 
vielseitige Vaduzer Silvesterparty «Herzschlag 2000» lockte rund 5000 Besucher ins Städt-
le, und  in Mauren genossen 1200 Gäste einen stil- und  schwungvollen Galaabend in der  
Tennishalle. Das von vielen befürchtete Computer-Chaos blieb in der  Neujahrsnacht aus.  

Joseph Deiss 
zu Besuch 
Der Schweizer Aussenminis-
te r  Joseph Deiss weilte a m  
24. J a n u a r  zu einem offiziel­
len Besuch in unserem Land. 
Hauptgesprächsthemen: die 
gegenseitigen Beziehungen 
(Ernennung v o n  Kurt Höch-
ner  als Schweizer Botschafter 
für  Liechtenstein), die Ver­
besserung der Rechtshilfe, die 
europäische Integration und  
die Zusammenarbeit  in int. 
Organisationen. Bild: Joseph 
Deiss u n d  Regierungschef 
Mario Frick im Gespräch mit 

' dem Landesfürsten. 

Traditioneller Neujahrsempfang 
Der traditionelle Neujahrsempfang a u f  Schloss Vaduz fand heuer a m  13. J anua r  statt. Rund 
430  geladene Gäste aus Politik, Wirtschaft u n d  Gesellschaft überbrachten Fürst Hans-Adam 
II. und  Fürstin Marie sowie Erbprinz Alois u n d  Erbprinzessin Sophie die besten Wünsche für 
das neue Jahr. Hauptgesprächsthema: die in anonymen Berichten und  einem BND-Dossier 
erhobenen Geldwäscherei-Vorwürfe. 

Diözesaner 
Gerichtshof 
Erzbischof Wolfgang 
Haas rüstet in personel­
ler Hinsicht auf: Am 24. 
Januar  ernannte e r  Dr. 
Markus Walser (Bild) 
zum Generalvikar des 
Erzbistums Vaduz und  
bestellte ihn ausserdem 
zum Gerichtsvikar des 
neuen diözesanen Ge­
richtshofes. Der Sekretär 
und  Gerichtsnotar Chris­
tian Fry wurde zum 
Kanzler der  Kurie be­
stimmt, u n d  die Aufgabe 
des Diözesanpönitentiars 
(Busskanoniker) wurde 
Alt-Dekan Engelbert Bu­
cher übertragen. 

Ja zum AZV-Beitritt 
Am 30. J anua r  befürworteten die Balzner Stimmberechtigten den Beitritt der  Gemeinde zum 
Abwasserzweckverband (AZV) Liechtenstein. Für den abwassertechnischen Zusanunenschluss 
votierten 515 Stimmbürgerinnen u n d  Stimmbürger (54,4 Prozent), 433 (45,6 Prozent) waren 
dagegen. Die Abstimmung war  durch ein erfolgreiches Referendum zu Stande gekommen. Dem 
AZV gehören nun sämtliche elf Gemeinden an.  
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Die schöne Helena 
In Balzers feierte a m  22. Januar  die Operette «Die schöne Helena» von Jacques Offenbach glanzvolle 
Premiere. In der  Inszenierung von  Franz Lindauer, einem farblich wie spieltechnisch perfekten Büh­
nenbild sangen u n d  spielten die Darsteller in traumhaft  schönen Kostümen die alte und  ewig neue 
Geschichte u m  Liebe, Treue, Fremd- und  Bekanntgehen. Bis in den März hinein lockte die Operette 
tausende Besucher von nah  u n d  fern an.  


